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Stellungnahmen Abwägungsvorschläge Beschlussvor-

schläge 

1 EINWENDER 1 

1.1 Mit Schreiben vom 31.01.2021 

1.1.1 Ruhender Verkehr 

Wir freuen uns sehr, dass durch die Änderung des Bebauungs-

plans ermöglicht wird, dass die integrative Kindertagesstätte 

"Steppke" auch in Titz unser Nachbar wird. 

Während der Bring- und Holphasen am Gemeindekindergarten 

Mörikestraße kommt es oft zu angespannten Verkehrssituati-

onen. Vergleichbare Situationen sind auch bei einer Kinderta-

gesstätte im Plangebiet zu erwarten. 

Aus Sicht der Feuerwehr muss sichergestellt werden, dass für 

die Feuerwehrangehörigen sowohl die Parkplätze vor dem Feu-

erwehrstandort als auch die Zufahrt zum Parkplatz frei blei-

ben. Andernfalls kann dies Folgewirkungen auf die Hilfstristen 

der Feuerwehr haben. 

Ich bitte darum, meinen Einwand entweder in den Bebauungs-

plan nach §9 Abs 1 Nr 11 zu integrieren oder im Rahmen der 

Baugenehmigung der Kindertagesstätte zu berücksichtigen. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Während 

der Bring- und Holphasen kann es zu kurzen temporären Eng-

pässen im Plangebiet kommen. Um die Straße möglichst frei-

zuhalten, sollen ausreichend Stellplätze auf dem Grundstück 

der Kita entstehen. Die genaue Anordnung der Stellplätze 

wird auf der nachgelagerten Ebene festgelegt, jedoch ist 

durch die Bauleitplanung die größtmögliche Flexibilität einge-

räumt worden. Weitere Möglichkeiten, sind auch durch eine 

entsprechende Beschilderung auf der nachgelagerten Geneh-

migungsebene möglich. 

Die Stellung-

nahme wird zur 

Kenntnis genom-

men. 

 


